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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TG 1899 Oberjosbach II : VfR Wiesbaden V 
Dienstag, 31.10.2023, 20:00 Uhr

Schön tütet den Sieg für den VfR Wiesbaden V ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des VfR Wiesbaden
V im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 bei der TG 1899 Oberjosbach II fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 7. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass die TG 1899
Oberjosbach II mit 6 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chancen ließen Salize / Schenk bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Chabok / Abedian. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Flores-Tellez / Wolf
bei ihrer 1:3-Niederlage von Rathgeber / Schön dann doch niedergerungen worden. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gerling / Schäfer wurden Ranft / Schoeneck
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Norbert Salize gelang es Sven Rathgeber zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits
als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Helmut Schenk, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Behnud
Chabok verlor. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Schenk
weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Anschließend ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
danach Benjamin Flores-Tellez bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adrian Abedian von Beginn
an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest
auf dem Papier hätte eher erwarten können. Lange umkämpft war nachfolgend das vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Patrick Wolf und Björn
Schön, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Armin Ranft
und Darius Schäfer, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Ranft seine Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marius Gerling wurden dann
Martin Schoeneck unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler der TG 1899 Oberjosbach II und des VfR Wiesbaden V in die Box. Norbert Salize
versäumte es mit einem 1:3 gegen Behnud Chabok, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Salize nun bei 1:10, während Chabok
bislang 6 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Leider musste Helmut Schenk derweil sein
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den VfR Wiesbaden V. Bei der wenig
später folgenden 1:3-Niederlage gegen Björn Schön hatte Benjamin Flores-Tellez nur im ersten Satz
eine Chance. 2:6 (Flores-Tellez) bzw. 6:6 (Schön) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der TG 1899 Oberjosbach II geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2023
gegen den TuS 1883 Nordenstadt III, während der VfR Wiesbaden V am 11.11.2023 gegen den TTC
1953 Lorchhausen III antritt.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach II
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Doppel: Salize / Schenk 1:0, Flores-Tellez / Wolf 0:1, Ranft / Schoeneck 0:1 
Einzel: N. Salize 1:1, H. Schenk 0:2, B. Flores-Tellez 0:2, P. Wolf 1:0, A. Ranft 0:1, M. Schoeneck 0:
1 

 VfR Wiesbaden V
Doppel: Rathgeber / Schön 1:0, Chabok / Abedian 0:1, Gerling / Schäfer 1:0 
Einzel: B. Chabok 2:0, S. Rathgeber 1:1, B. Schön 1:1, A. Abedian 1:0, M. Gerling 1:0, D. Schäfer 1:
0


